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RETTUNGSGRABUNGEN IN PÄRNU AUF DEM HOF

VON PUHAVAIMU-STRABE 8

Sven UDAM

Aktsiaselts «S. Udam» (Aktiengesellschaft ,S. Udam“), Palli 3, EE-0016 Tallinn,
Eesti (Estland) ;

1992 wurden in Pärnu, im Innenhof von Pühavaimu-Straße 8 (im
Wohnviertel zwischen den Straßen Pühavaimu, Malmö, Hospidali und

Uus) archäologische Rettungsgrabungen durchgeführt. Laut dem Erb-
buch von Neu-Pärnu! und der Rekonstruktion der Pärnuer Altstadt von

1979 2, befand sich auf diesem Territorium an der Hospidali-Straße die
Sieche des Heiligen Geistes. Auf dem nächsten Grundstück Richtung
Malmö-Straße lag ein hölzernes Wirtshaus mitsamt den Nebengebäuden.

Die erste Grabungsstelle mit einer Fläche von 120 m? grenzte an

die Uus-Straße. An dieser Stelle enthüllte sich eine Kalksteinmauer aus

der ersten Hälfte des 19. Jh., wo man bei der Legung der unteren Mauer-
schichten Haussteine und ihre Fragmente angewandt hatte.? Die Haus-
steine mit einem klassizistischen Gepräge könnten ursprünglich aus dem
Gebäude des PärnuerRathauses stammen.

Im östlichen Teil der Grabungsstelle befand sich in Nord-Süd-Rich-
tung eine Überbrückung aus Feldsteinen, die 1,3 m breit war und deren
Fläche sich nach Norden hin um etwa 15° senkte. Westlich vom Fuß-

weg zwischen den Gebäuden enthüllten sich die Überreste eines höl-
zernen Hauses mit mehreren Räumlichkeiten. Östlich, etwas höher als
die Überbrückung, lag ein Mauerwerk aus Feld- und Kalksteinen, das
mit der Mauer des an der Straße gelegenen Gebäudes verbunden ge-
wesen ist. ' '

Im westlichen Teil der Grabungsstelle lag vom heutigen Erdboden
1,5 m tiefer eine Aufschichtung von Mist. In dieser Schicht lag eine

Pflasterung aus Balken, deren Enden in die Westwand der Grabungs-
stelle liefen. Der unregelmäßige Fußboden war bis zur Nordwand der

Ausgrabung zu beobachten. ;
Übrigens war in der Grabungsstelle die dunkle Kulturschicht des

14.—16. Jh. im Vergleich zu den späteren Aufschichtungen recht arm an

Funden.
An der Südseite der Grabungsstelle befand sich eine Brunneneinfas-

sung (1,02X1,2 m) aus runden Latten und Bohlen mit Querzapfen. Aus
dem Brunnen fand man einen Grapengriff aus dem 16. Jh4 Die Brun-

neneinfassung war nicht in einen Naturboden vertieft, besaß 3 aber gleich-
zeitig auch keinen fiir eine Abfallgrube charakteristischen Boden. Die

%4C-Analysen haben die Brunneneinfassung ins 17. Jh., das Holzfragment
aus dem Brunnen aber ins 16. Jh. datiert. Die Proben aus der tiefsten

Aufschichtung der Grabungsstelle ergaben das Jahr 1274438 PB ппа
das Jahr 1393437 РВ und mittels der Kalibrierung entsprechend

1 Laakmann, H. Das Erbbuch von Neu-Pernau 1543. — Sitzungsberichte der Alter-
tumsforschenden Gesellschaft zu Pernau. Neunter Band 1926—1929. Pernau, 1930,
S. 102—103.

2 Raie, R. Uus-Pärnu vanalinna rekonstruktsioon. Pärnu, 1979. (Manuskript im Archiv
„Arcus“ in Pärnu.)

3 PäM 14642 — A 2510/K 1295—1299. .
4 PäM 14642 — A 2510/K 1293.
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1266—1318 AD und 1344—1392 AD und 1296—1362 AD und 1378—1430
AD.S Die Abfallgrube in der Ostwand йег Grabungsstelle lag in einem

natürlichen Boden in einer Tiefe.von 'l m. An den Ecken der Konstruk-
tion lagen dicke gehauene Balken, die Einfassung bestand aus 6—lß cm

dicken Bohlen. Im westlichen Teil der Grabungsstelle enthiillten sich
noch zwei weitere Abfallgruben mit kleineren Ausmaßen (0,9)<0,8 m),
die schlecht erhalten waren.

Im Vergleich zu @еп archdologisch untersuchten Gebieten etwa
300 m entfernt ist bemerkenswert, daß die Stidrke der aufgeschichteten
Kulturschicht besonders in der Mitte recht klein war. Auf der Kuppe
der Sanddiine erreichte @е Starke der Kulturschicht 1,8 m, an den
Enden der Ausgrabungsstelle aber 2,5 m.

In der zweiten Grabungsstelle in demselben Wohnviertel (an der

Ecke der Malmé- und Hospidali-Straße) enthiillte man eine Fläche von

ca. 190 m 2 Der heutige Boden lag dort ca. 50 cm hoher vom beschriebe-

nen. Im nordwestlichen Teil der quadratférmigen Grabungsstelle kamen
teilweise die Mauerreste eipes aus Feld- und Kalksteinen gesetzten Hau-
ses aus dem 17. Jh. zum Vorschein. Die Innenwidnde des Gebaudes
waren aus gehauenen Balken gelegt. In der Außenecke des Gebdudes
befanden sich die Ofeniiberreste. Das Innere des Ofens war aus Ziegel-
steinen (26,5)<13X8,5 cm) gesetzt. Die um den,Ofen verlaufende Außen-
wand des Gebidudes sowie die Zimmerwand waren aus großeren Feld-

steinen gesetzt. `
In der Ausgrabungsstelle konnte man teilweise die Grenzen zwi-

schen zwei Grundstücken beobachten. Die ganze Grabungsstelle war von

einem-ost-westlich verlaufenden, mit runden Latten gebrückten Weg
(1,2 m breit) durchzogen, an dessen Nordseite die Zaunpfosten und an

der Südseite die Holzbauten erhalten waren. Der Fußweg neben den
Bauten war 14 m lang und endete vor der Westwand der Grabungsstelle
ebenfalls mit einem Zaun.

Bei den Holzbauten des 14.—16. Jh. ließen sich zwei durch eine
Brandschicht getrennte Bauetappen feststellen.

Hier befand sich auch eine quereckig gezapfte Brunneneinfassung,
die urspriinglich offenbar als Brunnen, später aber als Abfallgrube
angewandt worden war. Die Grube enthielt Fragmente der rheinischen

Keramik und der Holzgeschirre, Nußschalen und Holzspane. /
Die Stärke der Kulturschicht in dieser Grabungsstelle war bis 3,5 m.

Nach der “C-Analyse stammt die untere fundlose Schicht aus dem 13. Jh.

Im Fundverzeichnis der archäologischen Ausgrabungen von Püha-
vaimu-Straße 8 im Jahre 1992 (ohne osteologisches Material) wurden
4062 Fundnummern aufgezeichnet. Am meisten gab es Keramik, mit-
samt den Stein-, Knochen- und Glasgegenständen insgesamt 88%; Me-

tallgegenstände gab es 6%, eine ebenso große Gruppe bilden die Leder-,
Textil- und Holzgegenstände.

Unter den mittelalterlichen Werkzeugen und Haushaltsgeräten fand
man Scheren (Taf. XXII, 4,5), Messer, Bronzelöffel (Taf. XXIII, 6),
einen Kienspanhalter (Taf. XXII, 3), ein Glöckchen (Taf. XXIII, 2,3),
Gürtelschnallen (Taf. XXII, /, 2), Bronzeschmelztiegel, ein Lot (Taf.
XXIII, 5), Fragment einer Trense (Taf. XXII, 6), eine Türangel (Taf.
XXII, 7), von den Schmucksachen Glas- und Bernsteinperlen (Taf. XXIII,
4), einen bronzenen Zierbeschlag (Taf. XXIII, 7). .

Auf dem untersuchten Gebiet konnte man das historische Lebensmi-
lieu vom 13.—14. Jh. bis zur Gegenwart beobachten.

5 14C-Analysen wurden im Labor für Isotopengeologie des Instituts für Geologie der
Estnischen A.d, W. von R. Rajamäe durchgeführt, -
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PÄÄSTEKAEVAMISED PÄRNUS PÜHAVAIMU TÄNAV 8 ÕUEL

Sven UDAM

1992. aastal toimusid arheoloogilised päästekaevamised Pärnus Püha-
vaimu tänav 8 siseOuel Pühavaimu—Malmö—Hospidali—Uue tänava
kvartalis. Avati kaks kaevandit, neist esimene 120 m 2 ja teine 190 m2.

Puhastati välja keskaegsete ning hilisemate elu- ja kõrvalhoonete
konstruktsioonid, samuti hoonete ja kruntide vahelised kivi- ja puitsillu-
tisega teed. Osaliselt oli jälgitav keskaegne kruntide jaotus. Päevavalgele
toodi kuus jäätmeauku ja kaevu.

Leiuaineses domineeris keraamika. Esindatud olid keskaegsetele lin-
nadele iseloomulikud töö- ja tarbeesemed (tahv. XXII, XXIII). Uuri-
tud alal oli asustus jälgitav alates 13.—14. sajandist kuni tänapäevani.

СПАСАТЕЛЬНЫЕ РАСКОПКИ ВО ДВОРЕ ДОМА 8

ПО УЛИЦЕ ПЮХАВАЙМУ В ПЯРНУ

Свен УДАМ

В 1992 г. археологические спасательные раскопки в Пярну прове-
дены в квартале улиц Пюхавайму— Мальмё—Хоспидали— Уус, во дворе
дома 8 по ул. Пюхавайму. В двух заложенных раскопах (120 и 190

KB. м) расчищены остатки средневековых и более поздних ЖИЛлЫХ H

подсобных построек, а также каменные и деревянные мостовые, про-
ложенные между постройками и участками. Планировку участков мож-

но было определить лишь частично. Обнаружены также шесть мусор-
ных ям и колодцы.

Среди находок доминирует керамика, представлены орудия труда
и предметы быта, характерные для городов средневековья (табл. XXII,
XXIII).

Следы деятельности человека прослеживаются на исследованной

территории с 13—14 вв. по наши дни. — '


	b10720972-1994-1 no. 1 01.01.1994
	EESTI TEADUSTE AKADEEMIA TOIMETISED PROCEEDINGS OF THE ESTONIAN ACADEMY OF SCIENCES ИЗВЕСТИЯ АКАДЕМИИ НАУК ЭСТОНИИ
	HUMANITAAR- JA SOTSIAALTEADUSED HUMANITIES AND SOCIAL SCIENCES ГУМАНИТАРНЫЕ И СОЦИАЛЬНЫЕ НАУКИ
	ARHEOLOOGILISE MATERJALI KÕRVUTUS-VÕIMALUSTEST ÕIETOLMUDIAGRAMMIGA (MAARDU JÄRVE JA SELLE ÜMBRUSE PÕHJAL)
	Joon. 1. Saha arheoloogiline diagramm. Üleval on esitatud mõõtmistulemused iga 200 aasta kohta, all iga 100 aasta kohta.
	Joon. 2. Muistised Maardu järve ümbruskonnas. / mets, 2 niidud, loopealsed, 3 sood ja madalikud, 4 liivikud, 5 paekallas, 6 absoluutkõrgused, 7 muistsete põldude jäänused, 8 asulakoht, 9 kivikalmed, 10 linnamägi, 11 Taani hindamisraamatus märgitud külad koos adramaade arvuga,
	Jooi
	Ites \ROU IND jla ) maad T_r__J 45% diagra nan in
	POSSIBILITIES OF COMPARING ARCHAEOLOGICAL MATERIAL USING POLLEN ANALYTICAL DATA (WITH REFERENCE TO THE MAARDU SITE, NORTH ESTONIA)
	Contribution

	1992. AASTA ARHEOLOOGILISTE VALITÖÖDE TULEMUSI
	Arheoloogilised vilitoéd 1992. aastal. — Archäologische Feldforschungen im Jahre 1992. — Археологические полевые работы 1992 года.

	RESULTATE DER ARCHÄOLOGISCHEN FELDFORSCHUNGEN VON 1992
	Chapter
	EXCAVATIONS AT NARVA
	{ „ Х Ё veg
	KAEVAMISED NARVAS
	Contribution


	FOSSIL FIELDS AT SAHA-LOO
	Fig. 1. Location of the Saha-Loo fields. / woodland, 2 pasture, alvar, 3 lowland, mire, 4 sandy area, 5 limestone klint, 6 altitude, 7 ancient fields.
	Fig. 2. The ancient fields at Saha-Loo. I stone baulk, 2 clearance heap, 3 excavation in 1992, 4 partly preserved stone, 5 stone wall, 6 field path.
	Fig. 3. Field-plot CXXVIII at Saha-Loo.
	FOSSIILSED POLLUD SAHA-LOOL
	Contribution

	INVESTIGATION OF ANCIENT MONUMENTS AT PÖIDE 1991— 1992
	Fig. 1. Pöide stronghold. Excavated area with the location of stoves (Nos. I—4) and the main distribution area of pottery. A, B — house foundations from the last stage of the stronghold. (I cm=2 m.)
	Fig. 2. Findspots of line-decorated pottery from the Vendel period in Estonia.
	Fig. 3. Strongholds from the Bth—9th centuries in Estonia.
	PÖIDE MUISTISTE ARHEOLOOGILISTEST KAEVAMISTEST 1991.—1992. AASTAL
	О РАСКОПКАХ АРХЕОЛОГИЧЕСКИХ ПАМЯТНИКОВ В ПЕЙДЕ В 1991—1992 ГОДЫ

	RESCUE EXCAVATIONS ON THE LATE IRON AGE SETTLEMENT OF AINDU
	Fig. 1. Location plan of the settlement of Aindu. / intensively black cultural layer, 2 thin medieval cultural layer, 3 wetland, 4 low grassland, 5 local road, 6 spring-place.
	Fig. 2. Finds from Aindu. (TU 70:9; ТО 71:845, 832, 836, 784, 717, 795, 799, 786 776. — All 1:1. I—3 glass; the others bronze.)
	Fig. 3. Finds from Aindu. (ТО 71:798, 755, 742, 853, 850, 838. — Al 1:1.)
	Fig. 4. Bracelet from Aindu. (TU 71:174. — Bronze. 1:1.)
	Untitled
	Fig. 5. Medieval pottery profiles from Aindu. (TU 71:82, 11, 141; ТО 70:79. — 1:1.)
	PÄÄSTEKAEVAMISED AINDU NOOREMA RAUAAJA ASULAKOHAL
	ОХРАННЫЕ РАСКОПКИ НА ПОСЕЛЕНИИ АЙНДУ ПОЗДНЕГО ЖЕЛЕЗНОГО ВЕКА

	FIELD-WORKS AT JALASE ARCHAEOLOGICALETHNOGRAPHIC RESERVE IN 1990—1992
	Village of Jalase. / cult stone, 2 cult stone with cup-marks, 3 stone grave, 4 test pit, 5 intensively coal-black layer, 6 farm, 7 alvar forest, 8 sacred grove, 9 spring, 10 village lane, 11 forest path. The figure was compiled by U. Heinsalu.
	VALITÖÖD JALASE ARHEOLOOGILIS-ETNOGRAAFILISEL KAITSEALAL 1990.—1992. AASTAL
	ПОЛЕВЫЕ РАБОТЫ В ЗАПОВЕДНИКЕ ЯЛАЗЕ В 1990—1992 ГОДЫ

	DIE UNTERSUCHUNGEN IN LIHULA UND KEILA
	UURIMISTÖÖD LIHULAS JA KEILAS
	ИССЛЕДОВАНИЯ В ЛИХУЛА И КЕЙЛА
	PLATE 1 1. The clearance heap p-85 from the east.
	2. The limestone bedrock under the clearance heap p-85 Irom the south-west.
	PLATE 11 1, The clearance heap p-86 and baulk 186 from the south-east, layer I.
	2. The clearance. heap p-86 and baulk 186 from the east, layer 11.
	PLATE Ili 1. The clearance heap p-87 from the south-west.
	2. Trench in the clearance heap p-89 from the north,
	PLATE IV Pöide stronghold. The southern part of the excavated area with stove remains.
	PLATE V Pottery from Pöide. / quern for grinding grain, 2—12 potsherds, /3 bone knife. (SM 1460:445, 400, 400, 545, 400, 402, 590, 453; 1461:7; 1460:158, 498, 589, 272. — 9 from the dwelling site; all the others from the stronghold. All 2:3.)
	PLATE VI Finds from Pöide. / artefact of unknown purpose, 2 triangle-headed pin, 3 fragment of chain, 4,5, 8, 9 brooches, 6, 7 finger rings, 10 bracelet, !! chainholder, 12, 13 comb and comb fragments, /4 bead or spinning-whorl. (SM 1460:207, 401, 319, 300, 331, 129, 367, 144; 1461:1; 1460:460, 458, 484, 245/203, 581. — I silver; 2—ll bronze; 12, 13 bone; /4 amber, 9 — from the dÄvlcillzinSg site; all the others from the stronghold, :3.)
	PLATE VII Finds from Pöide stronghold. /, 2 javelin heads, 3, 4 arrow-heads, 5 fragment of spiral bracelet, 6 fire-iron, 7 fragment of chain, 8 fragment of bracelet. (SM 1460:206, 500, 476, 291, 108, 466, 350, 227. — /—4, 6, 7 iron; 5, 8 bronze. All 2:3.)
	PLATE VIII 1. Aindu. A view of the dark cultural layer in early spring (from the south).
	2. Aindu. A view of the northern excavation area (from the north).
	PLATE IX 1. Aindu. The southern excavation area with the fireplace remains on the foreground (from the south-east).
	2. Aindu. Stove remains in the northern excavation area (on the foreground; from the east).
	PLATE X Aindu. Finds. (TU 70:1; ТО 71:598, 771, 5, 574, 39, 63, 569, 555, 576. ——5, 7. bronze; the others-—iron. All 5:4.)
	PLATE XI Aindu. Pottery. (TU 71:220, 254, 253, 450, 247, 273, 211, 278, 272, 311, 252, 388 a, 388 b. — 1 — 1:2; 2—6, B—l 3 — 2:3, 7 — 1:1.)
	PLATE MI Aindu. Potlery. (TU 71:338/631, 534, 535, 663. — All 2:3.)
	PLATE XIII Aindu. Pottery. (TU 71:675, 497, 559, 196, 447, 680, 649, 600. —1, 2,4, 5, 7 — 2:3 3 8 — 1:1; 6 — 1:2)
	PLATE XII Апаи. РоЧегу. (ТО 71:338/631, 534, 535, 663. — АП 2:3.)
	PLATE XIII Aindu. Pottery. (TU 71:675, 497, 559, 196, 447, 680, 649, 600. — /1, 2,4, 5, 7 — 2:3; 3, 8 — 1:1; 6 — 1:2)
	PLATE XIV Aindu. Finds. (TU 71:762, 748, 708, 682, 567, 854, 643, 572, 721. — 1 — 1:2; 2, 6 2:3; 3—5, 7—9 — 1:1. 1 iron.)
	TAFEL XV 1. Lihula. Außenwand der Schloßkirche
	2. Keila. Grabungsstelle von Nordosten gesehen.
	TAFEL XVI Funde von Lihula. / Silberbarren, 2 Siegel. Funde von Keila. 3 Armbrustbolzenspitze, 4, 6 Schlüssel, 5 Anhänger, 7 Rundfibel, 8 Nähnadel. (AM 592:105, 128; HMK 1155:119, 91, 145, 116, 134, 55. — I, 3, 8 — 1:1; alle anderen 3:2.)
	3% – R 8 ›‹"_Ё‘ ¢ * N e S A B М if; Ва b Z O VRN s 5 L3N DA A 0 2Ly el A A L g с " A k s K НЕ Ay Эе б a S A
	PLATE XVIII Pärnu, Uus Street. Pieces of a leather jacket. (PäM 14489 — A 2507/330.)
	PLATE XIX Pärnu, Uuüs Street. Silk bag with a monogram. (PäM 14489 — A 2507/T16.)
	PLATE XX Finds from Pärnu, Uus Street. / pilgrim badge, 2 thimble, 3 key, 4 holder of stilus, 5 stilus, 6—9 rings. (PäM 14489 — A 2507/328p, 334, 355, 171, 327, 362, 491, 294, 331. — 1 lead, 2, 7—9 bronze, 3 iron, bronze, 4 bone, 5 bone, iron, 6 copper, glass.)
	PLATE XXIi
	Pärnu, Uus Street. Fragments of cloth. / garment with a plated decoration, ? all-wool cloth with a crocheted edge. (PdM 14489 — A 2507/T, 60/6, T 57/4.)
	TAFEL XXII Pärnu, Pühavaimu-Str. 8. I, 2 Schnallen, 3 Kienspanhalter, 4, 5 Scheren, 6 Trenseiragment, 7 Türangel. (PäM 14641 — A 2511/m7B; 2510/mllO, 44; 2511/т74, 51; 2510/m92; 2511/m126. — Alle 2:3.)
	TAFEL XXIII 1. Parnu, Pithavaimu-Str. 8. I Zierbeschlag, 2, 3 Glockchenfragmente, 4 Perle, 5 Lot 6 Loffel. (PaM 14641 — А 2511/m7, 69; k 763; mB7, 79. — Alle 2:3.)
	2. Tartu, VII. Quartal. Holzkésten.
	TAFEL XXIV Tartu, VII. Quartal. Keramik. (TM A 45:2552, 2340, 5338, 5305, 2352, 2338.)
	TAFEL XXV Tartu, VII. Quartal. Keramik. (TM A 45:5306, 2551, 5307, 2368, 2464.)
	TAFEL XXVI Tartu, VII. Quartal, Keramik. (TM A 45:2372, 3687, 5321, 5322.)
	TAFEL XXVII Tartu, VII. Quartal. Glasgeschirrfragmente. (TM A 45:4000/31, 5, 44, 27, 32, 6.)
	TAFEL XXVIII Tartu, VIT. Quartal. Metallkannen. (TM A 45:5317, 5315.)
	TAFEL XXIX Tartu, VII. Quartal. Zinnblechbeschläge. (TM A 45:3935—3959.)
	TAFEL XXX Tartu, VII. Ouartal. Zinnblechbeschläge. (TM A 45:3935—3959.)
	TAFEL XXXI Tartu, VII. Ouartal. / Nierendolchgriff, 2, 3 Fibeln, 4—6 Holzschuhe, 7 Kamm, 8 Harke. (TM A 45:5311, 5319, 5318, 5300, 5301, 5302, 5314, 5299.)
	TAFEL XXXII Tartu, VII. Ouartal. / Schreibtafelrahmen, 2 Runenstabkalender. (TM A 45:5312, 5295.)
	TABJIHMIJA XXXIII 1. Тарту, ул. Кююни. Вид на северо-восточный раскоп с северо-запада.
	2. Тарту, ул. Кююни. Колодец Ha cCBCPO-BOCTOYHOM краю раскопа. Вид с юга.
	ТАБЛИЦА ХХХ У 1. Тарту, ул. Кююни. Вид на центральную часть юго-западного раскопа с северозапада.
	2. Тарту, ул. Кююни. Сооружения из кирпича. Вид с севера.
	ТАБЛИЦА ХХХУу Находки из Тарту, ул. Кююни. I, 15 подковообразные фибулы, 2 фрагмент топоровидной подвески, 3, /6 пряслица, 4 сердцевидная фибула, 5, 6 варганы, 7, & пряжки, 9 фрагмент накладки, 10 ключ, // стилус, 12 фрагмент остатков от производства костяных предметов, I3 фрагмент иглы, /4 фрагмент шпоры. (ТМ 2126/А 51:Ж987, 1504, 1524, 1992, 1315, 447, 1766, 1762, 1929, 646, 1965, 1915, 1887, 206, 1927, 1799. 1 — 2:3, остальные 1:1))
	ТАБЛИЦА XXXVI Ксрамика из Тарту, ул. Кююни. (ТМ 2126/A5l: 1454/I—3, 1500/2, 1500/1. — 1:1.)
	TABJIMUA XXXVII Керамика из Тарту, ул. Кююни. (TM 2126/A5l: 1127/1, 939/1, 659/19, 1029/3, 1180/4, 1295/1, 642/16, 1164/18, 1127/14, 751/12, 639/38. — I—6, B—lo — 2:3, 7, 1 — 1:1.)
	PLATE XXXVIII 1. Tartu, Kiiiitri Street. Settling well. View from the north.
	2. Tartu, Kiiiitri Street. Covered wooden trough. View from the east.
	PLATE XXXIX Tartu, Küütri Street. Metal artefacts. / shears, 2 metal embellishment, 3 knife, 4 arbalest arrowhead, 5 ring, 6 fish hook, 7 buckle with a remnant of leather belt. (TM 2176:523, 582, 579, 581, 576, 578, 577. — I—4, 6, 7 iron, 5 bronze.)
	PLATE XL Tartu, Kiiditri Street. Leather artefacts. /—3 scabbards, 4 footwear upper, 5 footwear soles. (TM 2176: 610—620.)
	PLATE XLI
	1. Viljandi. View of the Tartu gates along Lossi Street (from the north) 2. Viljandi. General view of the excavation area (from the north).
	PLATE XLII 1. Viljandi, View of the eastern side of the gate foundation.
	2. Viljandi. Two highest-lying medieval pavements in Lossi Street.
	PLATE XLIII 1. Viljandi. Woven fences of the drainage system at the north-eastern corner of 20 Lossi Street.
	2. Viljandi. Close view of the drainage ditch.
	PLATE XLIV Finds from Viljandi. (Vilj. M 10322:21, 22, 3la, 3lb, 8, 11, 24, 25, 27, 26. — I—4, 9 — 2:3; 5, 10 — 1:2; 6—B — 1:1.)
	PLATE XLV Finds from Viljandi. (Vilj. M 10322:42, 43, 36, 35, 45a, 45b, 44, 39, 38. —1, 2,7, 8 — 1:2; 3, 9 — 1:1; 4—6 — 2:3.)
	PLATE XLVI Finds from Viljandi. (Vilj. M 10323:54, 28, 30, 21; 10322:53, 52, 46, 55. —1, 6—B 2:3; 2—4 — 1:1; 5 — 1:2)
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	PLATE XLVIII /. Maasilinn ship. The conserved wreck.
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	Abb. 1. Bischofsburg und Altstadt von Haapsalu mit den archäologischen Untersuchungsstellen. I--111 Bischofsburg (I Hauptburš od. kleines Kastell mit Dom, II großes Kastell, 111 Lagerkastell), IV Nikolaikirche, V Rathaus, VI alter Marktplatz, VII Schloßplatz, VIII Grafengarten. 1, 6 Schloßplatz (Profile), 2 Jaani-Str. 4 (Grundstückuntersuchung), 3 Lossiplats 2 (Grundstückuntersuchung), 4 Rüütli-Str. (Profil der Stadtmauer), 5 Karja-Str. (Profil), 7 Grafengarten (Profile). A, B Bodendurchschnitte der Altstadt (Rekonstruktionsversuche). a Jaani-Str., b Kooli-Str,, с Saksa-Str., d Viike-Mere-Str., e Riiiitli-Str., { Pime-Str.
	Abb. 2. Altester Stadtplan Haapsalus aus dem Jahre 1683.
	Abb, 3. Haapsalu, Jaani-Str, 4, / Ofen mit dem birnenförmigen Grundriß, 2 Hypo_ kaustofen.
	Abb. 4. Haapsalu, Lossiplats 2. /, 2 Hypokaustöfen (A Ofenmund), 3 Kachelofen (a Ziegel).
	Abb. 5. Haapsalu. Die Bauten in der Jaani-Str. 4 (I) und auf dem Lossiplats 2 (II) aus Holz (a) und Stein (b).
	Abb. 6. Haapsalu. Profile A und B in der Altstadt (Rekonstruktionsversuche). / heutiger Boden, 2 Boden im 13. Jh., 3 Meeresspiegel um 1250. Auf dem Profil A Holzbauten (A), Steinbauten (B), Pflasterung (C).
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	Fig. 6. Pärnu, Uus Street. A stretcher from the 16th century.
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	Fig. 1. Excavations in the area of the medieval Tartu Gates of Viljandi. / the earliest construction stage(s), 2 probable bridgehead, 3 the 2nd construction stage, 4 the 3rd construction stage, 5 probable bridgehead of the 3rd construction stage, 6 presumable wall surface, 7 edge of the moat, 8 presumable edge of the moat, 9 archaeologically excavated area, /0 edge of the construction site, // boring hole.
	Fig. 2. Eastern profile of the opened area (the location marked in Fig. 1). / filling ground and debris, 2 dark cultural layer, 3 disturbed natural subsoil, 4 natural brown soil, 5 natural subsoil (sandy clay), 6 mortar debris, 7 fixed mortar.
	Fig. 3. Reconstruction of the moat profile (approximate location shown in Fig. 1). I tilling ground and debris, 2 water horizon, 3 muddy ground, 4 presumable bottomline, 5§ natural subsoil, 6 cultural layer, 7 town wall foundation, 8 mixed natural subsoil, 9 location of boring holes, :
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	Fig. 2. Maasilinn ship. Fastening of the stem to the keel
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	Fig. 1. Location of the Saha-Loo fields. / woodland, 2 pasture, alvar, 3 lowland, mire, 4 sandy area, 5 limestone klint, 6 altitude, 7 ancient fields.
	Fig. 2. The ancient fields at Saha-Loo. I stone baulk, 2 clearance heap, 3 excavation in 1992, 4 partly preserved stone, 5 stone wall, 6 field path.
	Fig. 3. Field-plot CXXVIII at Saha-Loo.
	Fig. 1. Pöide stronghold. Excavated area with the location of stoves (Nos. I—4) and the main distribution area of pottery. A, B — house foundations from the last stage of the stronghold. (I cm=2 m.)
	Fig. 2. Findspots of line-decorated pottery from the Vendel period in Estonia.
	Fig. 3. Strongholds from the Bth—9th centuries in Estonia.
	Fig. 1. Location plan of the settlement of Aindu. / intensively black cultural layer, 2 thin medieval cultural layer, 3 wetland, 4 low grassland, 5 local road, 6 spring-place.
	Fig. 2. Finds from Aindu. (TU 70:9; ТО 71:845, 832, 836, 784, 717, 795, 799, 786 776. — All 1:1. I—3 glass; the others bronze.)
	Fig. 3. Finds from Aindu. (ТО 71:798, 755, 742, 853, 850, 838. — Al 1:1.)
	Fig. 4. Bracelet from Aindu. (TU 71:174. — Bronze. 1:1.)
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	Fig. 5. Medieval pottery profiles from Aindu. (TU 71:82, 11, 141; ТО 70:79. — 1:1.)
	Village of Jalase. / cult stone, 2 cult stone with cup-marks, 3 stone grave, 4 test pit, 5 intensively coal-black layer, 6 farm, 7 alvar forest, 8 sacred grove, 9 spring, 10 village lane, 11 forest path. The figure was compiled by U. Heinsalu.
	PLATE 1 1. The clearance heap p-85 from the east.
	2. The limestone bedrock under the clearance heap p-85 Irom the south-west.
	PLATE 11 1, The clearance heap p-86 and baulk 186 from the south-east, layer I.
	2. The clearance. heap p-86 and baulk 186 from the east, layer 11.
	PLATE Ili 1. The clearance heap p-87 from the south-west.
	2. Trench in the clearance heap p-89 from the north,
	PLATE IV Pöide stronghold. The southern part of the excavated area with stove remains.
	PLATE V Pottery from Pöide. / quern for grinding grain, 2—12 potsherds, /3 bone knife. (SM 1460:445, 400, 400, 545, 400, 402, 590, 453; 1461:7; 1460:158, 498, 589, 272. — 9 from the dwelling site; all the others from the stronghold. All 2:3.)
	PLATE VI Finds from Pöide. / artefact of unknown purpose, 2 triangle-headed pin, 3 fragment of chain, 4,5, 8, 9 brooches, 6, 7 finger rings, 10 bracelet, !! chainholder, 12, 13 comb and comb fragments, /4 bead or spinning-whorl. (SM 1460:207, 401, 319, 300, 331, 129, 367, 144; 1461:1; 1460:460, 458, 484, 245/203, 581. — I silver; 2—ll bronze; 12, 13 bone; /4 amber, 9 — from the dÄvlcillzinSg site; all the others from the stronghold, :3.)
	PLATE VII Finds from Pöide stronghold. /, 2 javelin heads, 3, 4 arrow-heads, 5 fragment of spiral bracelet, 6 fire-iron, 7 fragment of chain, 8 fragment of bracelet. (SM 1460:206, 500, 476, 291, 108, 466, 350, 227. — /—4, 6, 7 iron; 5, 8 bronze. All 2:3.)
	PLATE VIII 1. Aindu. A view of the dark cultural layer in early spring (from the south).
	2. Aindu. A view of the northern excavation area (from the north).
	PLATE IX 1. Aindu. The southern excavation area with the fireplace remains on the foreground (from the south-east).
	2. Aindu. Stove remains in the northern excavation area (on the foreground; from the east).
	PLATE X Aindu. Finds. (TU 70:1; ТО 71:598, 771, 5, 574, 39, 63, 569, 555, 576. ——5, 7. bronze; the others-—iron. All 5:4.)
	PLATE XI Aindu. Pottery. (TU 71:220, 254, 253, 450, 247, 273, 211, 278, 272, 311, 252, 388 a, 388 b. — 1 — 1:2; 2—6, B—l 3 — 2:3, 7 — 1:1.)
	PLATE MI Aindu. Potlery. (TU 71:338/631, 534, 535, 663. — All 2:3.)
	PLATE XIII Aindu. Pottery. (TU 71:675, 497, 559, 196, 447, 680, 649, 600. —1, 2,4, 5, 7 — 2:3 3 8 — 1:1; 6 — 1:2)
	PLATE XII Апаи. РоЧегу. (ТО 71:338/631, 534, 535, 663. — АП 2:3.)
	PLATE XIII Aindu. Pottery. (TU 71:675, 497, 559, 196, 447, 680, 649, 600. — /1, 2,4, 5, 7 — 2:3; 3, 8 — 1:1; 6 — 1:2)
	PLATE XIV Aindu. Finds. (TU 71:762, 748, 708, 682, 567, 854, 643, 572, 721. — 1 — 1:2; 2, 6 2:3; 3—5, 7—9 — 1:1. 1 iron.)
	TAFEL XV 1. Lihula. Außenwand der Schloßkirche
	2. Keila. Grabungsstelle von Nordosten gesehen.
	TAFEL XVI Funde von Lihula. / Silberbarren, 2 Siegel. Funde von Keila. 3 Armbrustbolzenspitze, 4, 6 Schlüssel, 5 Anhänger, 7 Rundfibel, 8 Nähnadel. (AM 592:105, 128; HMK 1155:119, 91, 145, 116, 134, 55. — I, 3, 8 — 1:1; alle anderen 3:2.)
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	PLATE XVIII Pärnu, Uus Street. Pieces of a leather jacket. (PäM 14489 — A 2507/330.)
	PLATE XIX Pärnu, Uuüs Street. Silk bag with a monogram. (PäM 14489 — A 2507/T16.)
	PLATE XX Finds from Pärnu, Uus Street. / pilgrim badge, 2 thimble, 3 key, 4 holder of stilus, 5 stilus, 6—9 rings. (PäM 14489 — A 2507/328p, 334, 355, 171, 327, 362, 491, 294, 331. — 1 lead, 2, 7—9 bronze, 3 iron, bronze, 4 bone, 5 bone, iron, 6 copper, glass.)
	PLATE XXIi
	Pärnu, Uus Street. Fragments of cloth. / garment with a plated decoration, ? all-wool cloth with a crocheted edge. (PdM 14489 — A 2507/T, 60/6, T 57/4.)
	TAFEL XXII Pärnu, Pühavaimu-Str. 8. I, 2 Schnallen, 3 Kienspanhalter, 4, 5 Scheren, 6 Trenseiragment, 7 Türangel. (PäM 14641 — A 2511/m7B; 2510/mllO, 44; 2511/т74, 51; 2510/m92; 2511/m126. — Alle 2:3.)
	TAFEL XXIII 1. Parnu, Pithavaimu-Str. 8. I Zierbeschlag, 2, 3 Glockchenfragmente, 4 Perle, 5 Lot 6 Loffel. (PaM 14641 — А 2511/m7, 69; k 763; mB7, 79. — Alle 2:3.)
	2. Tartu, VII. Quartal. Holzkésten.
	TAFEL XXIV Tartu, VII. Quartal. Keramik. (TM A 45:2552, 2340, 5338, 5305, 2352, 2338.)
	TAFEL XXV Tartu, VII. Quartal. Keramik. (TM A 45:5306, 2551, 5307, 2368, 2464.)
	TAFEL XXVI Tartu, VII. Quartal, Keramik. (TM A 45:2372, 3687, 5321, 5322.)
	TAFEL XXVII Tartu, VII. Quartal. Glasgeschirrfragmente. (TM A 45:4000/31, 5, 44, 27, 32, 6.)
	TAFEL XXVIII Tartu, VIT. Quartal. Metallkannen. (TM A 45:5317, 5315.)
	TAFEL XXIX Tartu, VII. Quartal. Zinnblechbeschläge. (TM A 45:3935—3959.)
	TAFEL XXX Tartu, VII. Ouartal. Zinnblechbeschläge. (TM A 45:3935—3959.)
	TAFEL XXXI Tartu, VII. Ouartal. / Nierendolchgriff, 2, 3 Fibeln, 4—6 Holzschuhe, 7 Kamm, 8 Harke. (TM A 45:5311, 5319, 5318, 5300, 5301, 5302, 5314, 5299.)
	TAFEL XXXII Tartu, VII. Ouartal. / Schreibtafelrahmen, 2 Runenstabkalender. (TM A 45:5312, 5295.)
	TABJIHMIJA XXXIII 1. Тарту, ул. Кююни. Вид на северо-восточный раскоп с северо-запада.
	2. Тарту, ул. Кююни. Колодец Ha cCBCPO-BOCTOYHOM краю раскопа. Вид с юга.
	ТАБЛИЦА ХХХ У 1. Тарту, ул. Кююни. Вид на центральную часть юго-западного раскопа с северозапада.
	2. Тарту, ул. Кююни. Сооружения из кирпича. Вид с севера.
	ТАБЛИЦА ХХХУу Находки из Тарту, ул. Кююни. I, 15 подковообразные фибулы, 2 фрагмент топоровидной подвески, 3, /6 пряслица, 4 сердцевидная фибула, 5, 6 варганы, 7, & пряжки, 9 фрагмент накладки, 10 ключ, // стилус, 12 фрагмент остатков от производства костяных предметов, I3 фрагмент иглы, /4 фрагмент шпоры. (ТМ 2126/А 51:Ж987, 1504, 1524, 1992, 1315, 447, 1766, 1762, 1929, 646, 1965, 1915, 1887, 206, 1927, 1799. 1 — 2:3, остальные 1:1))
	ТАБЛИЦА XXXVI Ксрамика из Тарту, ул. Кююни. (ТМ 2126/A5l: 1454/I—3, 1500/2, 1500/1. — 1:1.)
	TABJIMUA XXXVII Керамика из Тарту, ул. Кююни. (TM 2126/A5l: 1127/1, 939/1, 659/19, 1029/3, 1180/4, 1295/1, 642/16, 1164/18, 1127/14, 751/12, 639/38. — I—6, B—lo — 2:3, 7, 1 — 1:1.)
	PLATE XXXVIII 1. Tartu, Kiiiitri Street. Settling well. View from the north.
	2. Tartu, Kiiiitri Street. Covered wooden trough. View from the east.
	PLATE XXXIX Tartu, Küütri Street. Metal artefacts. / shears, 2 metal embellishment, 3 knife, 4 arbalest arrowhead, 5 ring, 6 fish hook, 7 buckle with a remnant of leather belt. (TM 2176:523, 582, 579, 581, 576, 578, 577. — I—4, 6, 7 iron, 5 bronze.)
	PLATE XL Tartu, Kiiditri Street. Leather artefacts. /—3 scabbards, 4 footwear upper, 5 footwear soles. (TM 2176: 610—620.)
	PLATE XLI
	1. Viljandi. View of the Tartu gates along Lossi Street (from the north) 2. Viljandi. General view of the excavation area (from the north).
	PLATE XLII 1. Viljandi, View of the eastern side of the gate foundation.
	2. Viljandi. Two highest-lying medieval pavements in Lossi Street.
	PLATE XLIII 1. Viljandi. Woven fences of the drainage system at the north-eastern corner of 20 Lossi Street.
	2. Viljandi. Close view of the drainage ditch.
	PLATE XLIV Finds from Viljandi. (Vilj. M 10322:21, 22, 3la, 3lb, 8, 11, 24, 25, 27, 26. — I—4, 9 — 2:3; 5, 10 — 1:2; 6—B — 1:1.)
	PLATE XLV Finds from Viljandi. (Vilj. M 10322:42, 43, 36, 35, 45a, 45b, 44, 39, 38. —1, 2,7, 8 — 1:2; 3, 9 — 1:1; 4—6 — 2:3.)
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	PLATE XLVII Finds from Viljandi. (Vilj. M 10323:37a—d, 39—41, 36b. — I—4, 8 — 2:3; 5—7 — 1:3.)
	PLATE XLVIII /. Maasilinn ship. The conserved wreck.
	2. A wreck on the seashore at Kunda Bay.
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